
Euresiilche Zusiche- 
Iroviuz Brandenburg- 

Charlottenburg. Ihre sil- 
berne Weit seiertenSchneidermeister 
Georg Morih und Frau Anna, geb. 
Hollander. 

Groß - Lichterseldr. Hier 
ist der Wirkliche Geheime Ober - Regie- 
rungsrath a. D. Ludwig Graf v. Un- 
rnh im Alter von 70 Jahren gestorben. 
Der Verblichene war bis vor zwei Jah- 
ren Director tin Ministerium des Kö- 
niglichen Hauses. 
« K u n e r s d o r f. Paftor Kleiner 
hierselbst trat in den Ruhestnnd, nach- 
dem er hier 29 Jahre lang als Seelsor- 
ger thiitig gewesen war- 

L ii b b e n a u. Sattlermeister Karl 
Langanle hier beging mit seiner Ehe- 
srau die goldene Hochzeit Der Jubel- 
briiutigam steht im 80., die Jubelbrcmt 
im 73. Lebensjahre. 

P a n l o w. Als der hier in der 
Berlinerstraße 38 wohnende Kans- 
mann Gustav Kaiser das Geleise der 

Straßenbahn überschritt, glitt et aus 
und fiel nieder, wobei er unter den 

Borderperron eines Straßenbahnwa- 
gens gerieth und schwer verletzt wurde. 

R i x d o r s. Eheleute Wächter Ku- 
sig begingen auf demGuie Wefiinnnniz-v 
vors das Fest der goldenen Hochzeit 
— Wegen Unterschlagungen bei der 

hiesigen siiidiischen Haupicasse wurde 
der stühereBureauassistent Max Stage 
zu sechs Monaten Gefängniß Ventr- 
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Abtheilungö Director der hiesigen 
Pliisch- und Wollenweberei von L. 
Lehmann, beging sein 25jähriges Di- 
rectoren-Jubiläum. 

S ch ö n e b e r g· Von einem Stra- 
ßenbahnwagen überfahren und getöd- 
tet wurde in der Goldstraße hierselbst 
die lsjiihrige Arbeiterin Luife Trep- 
tow. 

S t e g li tr. Nach Beobachtung sei- 
nes Geisteszustandes wurde der Schul- 
und Kirchendiener Feine von hier, der 
durch den »Stegliyer Kirchenraub" 
viel von sich reden machte, dem Unter- 
suchungsgefängnifz wieder zugeführt. 
Er befand sich seit dern 25. November 
vorigen Jahres in einem Kranken-—- 
hause. 

Provinz Ollpreupem 
Königsberg Dem Regie- 

rungsrath Wollenberg hier wurde die 
Stelle des Universitätsrichters bei der 

hiesigen Universität nebenarntlich über- 
tragen. — Nach längerem Leiden ver- 

schied hier der Oberlandeggerichtsrath 
Georg Rose. 

A n g e r b u r g. Sein 50jähriges 
Bestehen feierte das hiesige Getreidei 
Geschäft von Karl Molter. 

Braunsberg Vermißt wird 
seit einiger Zeit die Tischlermeifter- 
Wittwe Pauline Schwarz, geb. Bla- 
sius, 60 Jahre alt, die von hier nach 
Altona fahren wollte, aber dort nicht 
eingetroffen ist. 

Guinbinnen. Jn der Stadt- 
verordnetensiyung wurden Justi rath 
Quaffolvsti zum Vorsitzenden, au- 

rer- und Zitnrnermeifter Wölbing zum 
Stellvertreter gewählt. Ferner wur- 
den zuin Beigeordneten Rentier Man- 
tels und zu unbesoldeten Stadtriithen 
Kaufmann Albert Weiiusat, Vor-—- 
schußbereins - Director Reimer und 
Arzt Dr. Wisselinct gewählt. 

Neu d i m s. Die Wirthschaftgge- 

Kinde des Besitzers Bolz brannten nie- 
r. 

Irovinz Despreusew 
Märlisch-Friedland.Biir- 

germeister Otto Boigt von hier wurde 
auf Anordnung der Staatsanwalt- 
schaft in Schneiderniihl wegen Verdach- 
tes des wissentlichen Meineids verhaf- 
tet und dern Justizgefängniß in 
Schneidemiihl zugeführt. Voigt soll 
in einem Beleidigungsprocefse gegen« 
einen hiesigen Kaufmann als Zeuge 
eine Nebensache wissentlich falsch be- J 
antwortet haben. 

Marienburg. Die Stadtver-J 
ordneten wählten zum Vorsitzenden 
Brauereibesitzet Janle, zum zweiten ; 

Borsifenden Nechtsanwalt Benz, zuz 
Schti tftthrern Oberpoftsecretiir Tei- : 

ehert und Uhrrnacher Vorkomle ( 
Ne u si a d t. Barbier Iifcher be- 

ging fein 25jiihriges Jubrläum als 
Shdtwkmshnstns Eins Wurst-IMM- l 

B 

; 

des Magittrats und der Stadtverord- » 

neten überbrachte dem Jubilar die ? 
Glitcktvtinsche der Stadt. j 

R o s e n b e r g. »Die Ackermann- 
schen Eheleute in Abbau Rosenberg 
sind ermordet und beraubt worden. 

J 

Der That verdächtig sind zwei russische i 
Arbeiter. I 

S t r a s b u r g. Die Stadtverord- i neten wählten zum Vorsteher Rechtsans- 
walt Wyczynsti. zum Stellvertreter l 

Rechtsanwalt Goerigk, zum Schrift- 
fiihrer bezw. Stellvertreter Rentier 
Louis und Nentier Gerner. I 

Zempelburg· Jn der haupt-- 
versammlung des Kriegervereins wur- 
den Apothelenbesiher Heckrnanrs als 
Vorsitzenden Schneidermeister Dotati- 
als Schriftfithter und Sehnen-erwei- 
ster Erdmann als Kassirer gewählt. 

Provinz Jammer-w 
S te t t i n. Oberbürgermeister Ha- 

len blickte auf eine 25jährige Thätigteit 
als Oberbürgermeister unserer Stadt 
zurück. —- Zu Connnercienräthen wur- 

den ernannt Albert Eduatd Toepsser 
lind E. Brunnckvtv. —- Jhr Wjähtigez 
Bestehen beging die hiesige Waaren- 

s Schuld ckc Litbctr. —- Wegen 
bestreut-ei verurtheilte die Stras- 

bin-net das 20 Jahre alte Dienstmäd- 

chen Anna Reif; von hier sie einem 
Jahre Geon ni 

B e l ga rot-. Bahnhofs - Resiauras 
ieur O. Regens-unt isi hier im 68. Le- 
bensjahre gestorben. Jn jüngeren 
Jahren gehörte der Verstorbene der 
Kunst an, und hatte er als tüchtigerI 
Charakterlomiler und Theaterdireciors 
beachtenswerthe Erfolge aufzuweifen." 
Seit 26 Jahren war Negendant Päch- ( 
ier des hiesigen Bahnhofsrefiauranis. ; 

D e m m i n. Als« Stadtverordne- i 
ienvorsieher wurde Justizrath Müller 
wiedergewählt. 

Greifswold. Das hiesige 
«Concerihaus« ifi von feinem bisheri- 
gen Besitzer Flottrong an Herrn Grün, 
friiher Oberlellner im ,,D«eutfchen 
Haufe«, für 160,000 Mark verkauft 
worden. 

J a r m e n. Hier wurde die Leiche 
des feii dem l. November v. J. ver- 

mißien Schiffsjungen Carl Behn aus 
Wefifwine von dem Fischermeifier Ro- 
bert Peters in einem Torfgraben auf- 
gefunden. 

« 

Fromm Zchkegwigspoklleim 
L u n d e n b e r g, Kreis Hufucn 

Lehrer Heldt in Stevefanb ift zum( 
Lehrer der hiesigen Schule ernannt 

» worden. 
! M a r n e. Karften Egger-s hierfelbsi 
! beging mit feiner Frau das diamantene ( E Ehejubiläum. « 

N e u m ü n sie r. Seinen 1()0. Ge-; 
burtstag beging hier der Privaiier ; 
Möller. ! 

R e u ft a d i. Einem Brande fiel E 

das Gewese des Glasermeifters Voller 
zum Opfer-. 

P l ö n. Staiionsvorsieher a. D. 
Weitmann wurde Zum Stadtverorbne- 

1 
( 
l 

ten wiedergewöhlt. 
« 

Nendsburg Beim Schlitt- 
schuhlaufen ertrant auf der Untereider 
der 15jährige Sohn des Buchhalters 
Spethmann von hier. 

S e g e b e r g. Vom hiesigen Land- 
rgthsamt wurde der Getreidehändler 
Ahnrling zum Brandmeister für den 
Bezirk Ulzburg ernannt. 

W a n d s b e et. An die hiesigen 
Voltgfchulen wurden die Lehrer Tim- 
mermann aus Neug, Tästensen aus 
Sande, Petersen aus Stenderup und: 
Schröder aus Sufzdorf gewählt. ’ 

Provinz Feste-rieth 
B r e s l a u. An Stelle des Gehei- 

men Commercienrathes Molinari« der 
sein Amt niedergelegt hat, wurde der 
Geheime Couimercienrath Eichhorn 
zum Präsidenten der hiesigen Handels-- 
tammer gewählt-»Als Nachfolger des 
nach Marburg berufenen Professor-Z 
Dr. Hermann Schnerting ist Privatdo- 
cent Dr. Paul Heilbronn in Berlin 
zum Professor für Verwaltungs-recht 
an der hiesigen Universität ernannt 
worden. —---— Professor Karl Müller von 

hier hat einen Ruf an die theologische 
Fakultät in Tüdingen an Stelle des 
verstorbenen Professors hegler ange- 
nommen 

B r i e g Beim Spielen fiel der 
Jsjährige Sohn der Wittwe Nippert in 
die Oder und ertrant. 

G l e i to i tz. Gemeindelasfenren 
dant Borgutzty aus Zaberze stellte sich 
der hiesigen Staatsannmltschaft mit 
der Selbstbezichtigungz daß er die Ge- 
meinde durch Unterschlagungen um 

7.),000 Mart geschädigt habe. 
G r oß A u s te r Feuer zerstörte 

die Scheune des Gutsbesitzers Albert 
Tschimpte s 

G o r l ih. Die Superintendantur 
der Diöcese Göttin ist nach längerer 
Valanz durch die Ernennung des bis- s herigen Superintendentur- 
Pastor Prim. Kirchhofen zum Super- 
intendenten wieder besetzt worden. ( Drovmz Toten. 

L issa. Baurath Schönenberg ist 
aus Anlaß seines 80 Geburtstageg 
und seiner 27jährigen Wirksamkeit als 
Stadtverordneter zum Ehrenbürger » 

unserer Stadt ernannt worden — j 
Kaufmann Georg Hauptmann meldete 
Concurs an. — Der frühere Poftbote 
Emil Richter wurde vom hiesigen I Schwurgericht wegen Unterschlagungs 
amtlicher Gelder zu einem Jahr sechs 
Monaten Gefängniß verurtheilt. 

N a w i t f ch. Fabritbesitzer Moritz 
Braun erhielt den Charatter als Com- 
mercienrath. 

S eh n ! f s n an Maniftrntä- 

i 

Schöffen an Stelle des Kaufmanns 
Salomon, welcher fein Amt aus Ge- 
sundheitsrücksichten niedergelegt hat, 
wurde Kämmeret Pavel gewählt. 

Ikovinz Zachfew 
M a g d e b u r g. Oberpräfident v. 

Bötticher, welcher feinen 70. Geburts- 
tag feierte, ift zum Ehrenbürger unfe-. 
rer Stadt ernannt worden· ——- Feuer 
richtete in dem Buchbindergefchäft von 

Krimmling in der Großen Münzftraße 
erheblichen Schaden an. —- Wegen 
Betruges verurtheilte die hiesige Straf- 
tammer den 31 Jahre alten Kaufmann 
Ludwig Bdhm aus hannover zu zwei 
Jahren und wegen Erpreffung den 
Kaufmann Albert Eichler von hier zu 

singt Jahren sechs Monaten Gefäng- 
ni 

Beefenlaublingen Steuer- 
mann Gottlieb Frante feierte mit fei- 
ner Frau die goldene hochzeii. 

B e n n e cke n fte in. Stadtfecre- 
tät R Sondermann hier hat feine 
Stellung aufgegeben und übernimmt 
in Thale a. bei der Gemeindever- 
waltung dee endantur der Mitver- 
waltung Sein Amtönachfolger ift 
Otto Stöcktein tn San n.erhaufen 

Bleckendorf ufdemhiesigen 
"Dorfteich brach der Ujäheiä Sohn des 

kehrten Müller durch das is und er- 
rau 

l 

Delitzsch Von einem Brand ist 
die hiesige Schololaden- 
Marenfabrit von Gebriider Böhme 
heimgesucht worden; der Schaden ist 
beträchtlich 

E r f u r t. Der kürzlich verstorbene 
Rentier Orth hat sein Vermögen von 

80,000 Mart dem hiesigen evangeli- 
schen Waisenhause vermocht. 

G old b e ck. Jn der hiesigen ZU- 
ckersabrit gerieth der Arbeiter Otto 
Behrens aus Osterburg mit seiner Ar- 
beitsfehiirze in das Getriebe der Cen- 
trifuge, die ihn heranzog nnd mehrere 
Male herumschleuderte. Der Unglück- 
liehe war sofort todt. Er hinterläßt 
eine Wittwe und fünf Kinder. 

Provinz sanftem-. 
H e r r e n h a u s e n. Hosgartendi- 

rector Hermann Wendland ist hier im 
Berggarten, der Stätte seines langjäh- 
rigen Wirkens, im Alter von 77 Jah- 
ren verstorhen. Wendland galt in 
Fachlteisen als bedeutenver Palmen- 
tenner; in Gemeinschaft mit Hosrath 
Professor Dr. Drude hat er auch Bei- 
träge zur Palmenlnnde herausgegeben. 

H i l d e s h e i m. Jm Knaup’fchen 
Theater hierselbst richtete 
großen Schaden an. — Generalvita- 
riatsrath und Domcapitular Franz 
Koch ist hier am Herzschlag plötzlich 
verschieden. 

K l a u s t h a l. 
dcr Geheime Bergrath und Ober-Berg- 
rath a. D. Karl Lahmeyer, Ehrenmit- 
glied des hiesigen Oberhergamteg, im 
81. Lebensjahre gestorben. 

L ii n e b u r g. Jm hiesigen Rath- 
hause fand die Wahl eines zweitenPre- 
digers fiir die St. Nitolai - Gemeinde 
statt. Gewöhlt wurde Pastor Mund 

und Zucker- s 

ein Brand 

1 

i 
; 

l 

I 
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Jn Marskktt ist ( 

i 
t 

aus Hannover. 
M ii n d e n. Feuer zerstörte das 

Geschäfts- und Contorgebäude der 
Holzhandlung von Julius Bellmann. 

O s n a b r ii cl. Dr. Ernst Mann-, 
Verleger der ,,Osnabriicler Zeitung«, 
verschied in Folge eineß Schlagan- 
falles. 

P e i n e. Ueber das Vermögen des l Schlachtermeifters Willi Meyer hier ist s 

der Concurs eröffnet worden. 
U e l z e n. Eheleute Johann Chri- 

stoph Grassau und Katharine Marie,J 
geb. Dittmer, zu Overstedt, feiertens 
das Feft ihrer goldenen Hochzeit. Aus l 
dieser Veranlassung hat der Kaiser den 
Genannten die Ehejubiläums - Me- 
daille verliehen. 

V e r d e n. An Stelle des in den 
Ruhestand tretenden Baurathg Beck- 
mann ist der Baurath F. Lampe in 
Gleitvitz an die hiesige Wasserbauin- 
spection versetzt worden. 

Provinz Ziscsttakem 
M ii n st e r. Jn Concurei1 gerieth 

die Firma Scheite, Jnhaber Severin 
Commes. 

Bielefe l d. Rector Karl Kuhlo 
feierte sein 50jiihriges Amtgjuviläuin 
Er erhielt aug diesem Anlaß den Kro- 
nenorden dritter Klasse. 

B o ch u in. Jm hiesigen Redempto- 
risienlloster starb Pater Eiclenscheidt 
am Herzschlagr. Eiclenscheidt gehörte 
fast 40 Jahre dem Redemptoriitenor- 
den an. Den Feldzug 1Z7U—71 
machte er alg Feldgeistlicher mit. 

D o r t m u n d. Kaufmann Hein- 
rich Licifeld stellte seine Zahlungen ein. 

H a in m. Die in dem nahen Westen 
bdnen bei ihren Enleltindern woh- 
nende Wittwe Beclschulze feierte ihr 
103. Geburtsfest. 

Jbbenbitren. Das Haus des 

Berginvaliden Stumpe brannte nie- 
der. s 

K a u n i h. Eheleute Eberhard 
Jiirgenpasehedag begingen das Fest der 

goldenen Hochzeit. 
N e u e n he e r f e. Postagent Röh- 

ler- hier beging den Tag, an welchem er 

die hiesige Postagentur 25 Jahre ver- 
toaltete. 

Kheinprovinz. 
K re feld. Die in Bonn verstor- 

bene, früher hier wohnhafte Frau Her- 
mann Frank, gebotene Nosenmeyer, 
hat der Stadt Krefeld ihr Vermögen 
in Höhe von rund 4()0,00(j) M. testa- 
mentarisch für wohlthätige Zwecke ver- 

macht. 
sMülheitn a. d. Ruhr. Durch 
eine Feuersbrunst wurde die große 
Möbelfabrit von Heinrich Bollenborn 

hieåfelbst vollständig e ngeöfchert. » i 
m-»I.I»-l- Cis-»O 

»Du-»r- Wuu,,--, 

der Niederlandischen Dainpsschif ff 
fahrts- Gesellschaft hier, fiel in deni 
Rhein und ertranl. 

S i m m e r n. Stations - Assistent 
Kern von hier gerieth auf dein Bahn-- 
hofe Kirchberg, wo er den Siationgsi 
vorsteher zu vertreten hatte, unter ei 
nen Güterwagen, der ihm ein Bein ab- 
quetschtc nnd das andere spaltete. Nach 
wenigen Minuten erlöste der Tod ihn 
von seinen Leiden. s 

S o l i n g e n. Jn der Generalver- 
« 

sammlung des evangelischen Frauen- 
vereins wurden zu Vorsiandsdamen 
gewählt bezw wiedergewählt: Frau A.. 
Liittges, Fel. A. Philippi, Frl H. · 

Hörster, k rau J. Böter, Frau Ober- 
bürgermeister Dicke Frau R. Henckelg i 
Frau A. Osberghaus, Frau J Westeri und Frau A Wolters. 

W a l d. Lehrer Banze hierselhst ist I 
zum Hauptlehrer an der evangelischen 
Schule zu Wittiulle ernannt worden. 

Ikovmz Hoffen Massene- 
K a f sel Landschastsmaler Einils 

Neumann, Professor der hiesigen 
Kunstatademie, ist gestorben. —- We- ! 
gen Körperverletzung verurtheilte diej hiesige Straflammee den verheirathe-, 
ten Bauerngutsbesitzer Georg Störmer i 
von Kerstenhausen zu drei Jahren Ge- 
fäng nisz. Eiterseld. Feuer zerstörte die 

Gebäude der Besitzer Göllmann und 
Jüngst. 

Frankenberg. Eheleute Mau- 
rer Jakob Rüssel und Katharine, geb 
Boßharnnier, von hier, degingen das 
Fest der goldenen Hochzeit. Die Ehe- 
gatten stehen beide nn 78. Lebensjahre. 

F ra n t f u r t. Dr. Wilhelm Wer- 
ner vom Kaiser FriedricheGymnasium 
erhielt den ProfessortiteL —- An 
Stelle des bisherigen L-andgerichts- 
Director-s Dr. Kirchner, der zum Prä- I sidenten des Landgerichts zu Allen- 
stein in Ostpreußen ernannt wurde, ist 
Landrichter Psitzner mit dem Vorsitz 
in der zweiten Civiltaminer beauftragt 
worden. —- Aus Liebestummer erschoß 
sich hier der 24 Jahre alte Comniis 
Philipp Strauß im Cmpfangszimmer 
der Metallurgischen Gesellschaft, bei 
der er angestellt war. — Geheimer 
Baurath Clausnitzer. Mitglied der 
hiesigen Eisenbahn - Direction, ist zum 
Oberbaurath mit demRange der Ober- 
regierungsräthe ernannt worden. 

Ha na n. Bäckermeister Reiß ist 
zum Stadtverordneten gewählt wor- 
den. —-- Jsm Alter von 80 Jahren ver- 

schied hier der Justizrath Ludwig 
Eberhardt. 

Mitteskdeittsche Fitaatetn 
He l m ste d t. Von den hiesigen 

Stadtverordneten schieden aus: von 
der ersten Wählerklasse Vermessungsi 
Commissär a. D. Brandes undFabrit- 
desitzer Robert Hamspez von der zweiten 
Wählertlasse Rentner August Linie 
und Malermeister Stöber; von der 
drittens Wählertlasse Ziegeleihesitzer 
Hermann Depold und Rentner Wil- 
helm Neddermeier. 

K o b u r g. Kassirer Schäfer vom 

social demokratischen Landesderein ist 
sscsku ullcbslsqluvullv UUOI OIDCIIIMIS- 
dern zu einem Monat Gefängniß ver- 

urtheilt worden. 
LeopoldshalL Jnsolge einer 

Lungenentzündung verschin Commer- 
cienrath Otto Naupold, Director der 
hiesigen chemischen Fabrik »Eoncor- 
dia«, im 57· Lebensjahre. Der Ver- 
storbene war Mitglied der anhaltischen 
Handelskammer und des nationallibe- 
ralen Vereins Bernburg. 

Stadtoldendorf. Thierarzt 
Lange, der älteste Bürger unserer 
Stadt, verschied im 97. Lebensjahre. 

S t i e g e. Die Gaftwirthschiaft 
»Stadt Braunschweig« wurde infolge 
des Todes des Inhabers-, Anton Herz- 
berg, zum Verkauf gestellt. Das 
höchste Gebot gab Herr Pressi aus 
Giinzerode mit 35,250 Mart. 

Timmenrode. Scheune und 
Stallungen des Landwirtle Gottfried 
Körner brannten nieder. 

W i t t msa r. lieber das Vermögen 
des Gaftwirths und Maierialwaaren- 
händlers Hermann Sander ist das 
Concursverfahren eröffnet worden. 

Wolfenbiittel. Der Ame- 
luna’sche Gasthof »Zum Zollen« ging 
durch Fian an den früheren Brauerei- j 
Jnspector der Germania - Brauerei,å 
Robert Weiberg, über-. I 

FacDIAA H 
D r e Z d e n. Zum Untererzieher 

der Söhne des Kronprinzew welche« 
Stellung Giron betleidet hatte, wurdei 
der Lieutenant im Garde Reiter-Re-« z 
girnent Freiherr von Humbracht Alti 
ernannt. « Mit dem 1. Januar d. J.’» 
sind solgesde Gemeinden mit der-Stadt 
Dresden vereinigt worden: Cotta, Ka- E 
ditz, Löbtau, Mictten, Naußlitz, Plau- s 
en. Trachau, Uebigau und Wölsnitz. --- 
In den Ruheftand traten: Reichsge-; 
richtårath Dr. v. Zimmerle, Oberver- T 

waliungegerichtsrath Stoß und Berei- l 
ter Henker· —- Geheimer Commerziem 
rath Bruno Naumann von der Firma 
Seidel und Naumann ist nach kurzem 
Leiden gestorben. « Nach längerem 
Leiden verschied hier im Alter von 613 
Jahren der Oberlandesgerichtsrath a. 
D. Alfred Richard Ackermann. s 

A n n a b e r g. Posamentiermeister 
Ferdinand Weighold und seine Frau, 
geborene Schulz, feierten die diaman- 
tene Hochzeit.— Die hiesige Straftanp 
mer verurtheilte den Augenarzt Dr. 
Neumann wegen fahrlässiger Tödtung z 
seines Collegen Dr. Jahn zu acht Mo- s 

naten Gefängniß. Dr. Neumann hatte : 
vor einigen Monaten seinen Freund; 
Jahn imUebermuth durch einen scherz- l 

haft sein fallenden Stoß mit einem 
Stilet tödtlich verwundet. 

D a h l e n.Stellmacher1neister K 
Richter beging sein JOjiihriges Meisters- 
Jubiliiutn Der Jubilar wurde durch l 
eine Deputation der Stellmacher- Jn- I 
nung beglücktvijnscht und beschenlt. 

E r b e n st o ek. Der bisherige Con 
sularagent Ernest L. Harris hierselbstk 
ist zum Handelsagenten der Vereinig- 
ten Staatens ernannt worden. 

Octfeswxarmstadh 
Groß - Getau. Der sechzehn-. 

jährige Gymnasialschüher Adam Her- 
bert versuchte eine «Schußwosse, als sich 
plötzlich dieselbe entlud und denFreund 
und Mitschiiler Fritz Stier, Sohn des 
Forstwarts Stier, in vie Brust traf. 
Die Kugel dran-g in dieLunge und ver- 

ursachte eine lebensgesährliche Verle- 
tunc 

H e p p e n l) e i m. Das Uhrenzei- 
chen für Mitglieder freiwilliger Feuer 
wehren erhieitenx die Spritzenmeister 
Johannes Hasner und Franz Saul, 
sowie der Hydrantenmeister Johannl 
Katzenmaier, sämmtlich hier. I 

Ober - Breidenbach Psar I 
rer Georg Stock von hier ist zum Pfar- I 

k 
rer in Sprendlingen ernannt worden 

V ie r n he i m. Schmiedemeister 
Philipp Simon erhielt das Allgemeine 

Ehrengichen mit der Inschrift »Für 
treue ienste« 

W o r m B. Regierungs- Assessor 
Frölich in Darmitadt ist zum Sekte- 

tiir der hiesigen Handelstammer ge- 
wählt worden. 

Das-ern 
M ii n ch e n. Im Verlaufe eines 

Streites erstach der verheirathete Fa- 
brikarbeiter Peter Petz den verheira- 
theten Fabritarbeiter Simon Westa- 
maiet. Der Thäter wurde verhaftet. 
—- Der Restaurations-Direttor des 
hiesige-r Deutschen Theaters, des größ- 
ten Münchener Vergniigungs- Etat-lis- 
sements, ein 63jähriger Mann, ver- 
übte im Lotale nach einem Streit mit 
seinen Angestellten Selbstmord, indem 
er sich an einem Fensterriegel aufhing 
und sich gleichzeitig eine Kugel in den 
Kopf schoß. —- Auf eine sojährige 
Thätigteit im Gemeindedienste blickte 
der Magistratsosfiziant Franz Xaver 
Pendele zurück. —- Jn der Carette’- 
schen Spielwaarensabrit in der Schil- 
lerstraße hier brach ein Brand aus, der 
erheblichen Schaden anrichtete. 

A m me r la n d Jnfolge eines 
hiesigen Sturmes stürzte hier die be- 
reits unter Dach gebrachte Ban des 
Kunstsnalers Rögl aus München ein. 
Der Thurm, der Dachstuhl, sowie die 
Umsassungsmauern liegen in Trüm- 
mern. 

EbermergenDasAnwesendeZ 
Oetonomen Schreitmiiller brannte 
nieder. 

Eb e r s b a ch. Der 28jährige ver- 

heirathete Bahnarbeiter Peter Harten- 
hsn aus Mülben wurde beim Ueber- 
schreiten der Bahngeleise im hiesigen 
Bahnhose überfahren und getödtet 

Fürth Nach schwerem Leiden 
verschied hier der JustizrathsAldim 
ger. 

Yürttemberg. 
S ch r am b e r g. Feuer zerstörte 

das Wohnhaug des Schmieds Weißer 
O u s c O II U b sIs ukUck WII OEL- 

mögen der Commanditgesellschast 
»Banlcommandite Tuttlingens Speidel 
u. Cir·« und iiber das Privatverrnö- 
gen des persönlich haftenden Gesell- 
schafters Wilhelm Speidel, der flüch- 
tig ist, wurde das Concursverfahren 
eröffnet. 

U l m. Zu Mitgliedern des Bürger- 
ausschusses wurden gewählt: Fabri- 
kant Ott, Gärtner Hornung, Bier- 
brauereibesitzer Herrmanm Kaufmann 
Wolfs, Schlossermeister Mater, Wert- 
meister Schwarz, Fabrikant Mark. Dr. 
med. Thümling, Rechtsanwalt Teich- 
mann und Privatier Leibinger. 

W a l d s e e. Jn Thal brannte das 

Wohn- und Oelonoiniegebäude des 
Bauern Feuerle vollständig nieder. 

Winterbach. Küfer Schal 
wollte von dem Speicher seines Hauses 
Brennholz holen. Er kam dabei zu 
Fall, stürzte aus die Tenne unsd starb 
an den erhaltenen Verletzungen. 

Baden. 
K a r l s r u h e. Der Chefredak- 

teur der Karlsruher Zeitung« und 
Leiter der ,,Süddeutsch. Reichscorr.«, 
J. Katz, hat sein siinsundzwanzigjäh- 
rigeg Judiläum als verantwortlicher 
Redakteur gefeiert. —-- Bankier Herz, 
welcher von hier sliichtete, ist in der 

Schweiz verhaftet und nach hier trans- 

portirt worden. 
Baden Baden. Jn den Kreis- 

ausschuß ist an Stelle des verstorbenen 
Mitgliedes Altbiirgerrneisters Lott in 
Achern der Ersatzmanns Gasthosbesitzer 
Roman Schmid hier, berufen worden. 

B r e t te n. Auf der hiesigen Sta- 
tion gerieth der Ranairer Fuchs unter 
einen Giiterzug· Der Tod trat sofort 
em. 

V ühL Bei der Theaterprobe des 
Lehrlingsvereins im Vereinghaus hier- 
selbst sollte mit einem Gewehr geschos- 
sen werden. Jn der Meinung, das- 
selbe sei ungeladen, drückte der Sohn 
des Bahnwarts Doll ans den« Kame- 
raden Daum ab und erschoß diesen. 

Durmersheinn Durch einen 
Schuß wurde beim Neujahrsschießen 
der 15 Jahre alte Sohn des Bahnen- 
beiterg Peter Fröhlich so schwer ver- 

letzt, daß er starb. s 

E p p i n g e n. Einem Brande fiel 
die Dachpappenfabrit der Firma Beu- 
tel zum Opfer. 

Ettenheim. Jm Alter von 75 
Jahren starb hier der Stadtrath Max 
Ehavoen. Seit 1868 war er Stadt- 
rath. seit 18 Jahren Mitglied der 
åtkclsvcklamlllillllg Ullo ch Null-alls- 

schusses. 
Psheinpfacz. 

M e cl e n he i m. Zu erst-hießen ver- 

suchte sich der etwa 60 Jahre alte 
Ackerer Ludivig Ohler von hier. Er 
wurde schwer verletzt in’5 Krankenhaus 
überführt. 

O g g e r s he i ni· Einem Brande 
fielen das Wohnhaus des Händlers A. 
Bergfträßer und die angrenzende 
Scheune des Ackerers Georg Heid zum 
Opfer. 

P i r m a se n s. Dem Rentamt- 
m nn Rudolf Weile hierselbst wurde 
der Verdienstorden vom heiligen Mi- 
chael vierter Klasse verliehen. 

Rinnthal. Die Ebesrau des 
Bäckers Franl stürzte sich vom Z- 
Stock ihres Wobnhauses auf die 
Straße und erlitt schwere Verletzun- 
aen. 

S t. J n a b e r t. Als Bürgermei- 
ster wurde der bisherige J. Adjunlt 
Laur, als 1. Adjunlt Kaufmann Gre- 
wenia und als 2. Adjunlt Kaufmann 
Karl Uhl gewählt. 

Z w e i b r ii cl e n. Der älteste Ein- 
wohner unserer Stadt Privatmann 
Schwarz, ift im Alter von 95 Jahren 
gestorben. Der Dahingeschiedene war 
eine lange Reihe von Jahren Versteiae- 
rer nnd als solcher in der ganzen Ge- 
gend bekannt. 

« 

Ectop-,Iotsrtngen. 
Straßburg. Dem aus dein 

Dienste scheidenden Präsidenten des 
Kaiserlichen Rathes, Wirtiichen Gehei- — 

men und Oberregierungsrath Jedem 
v. Freyberg - Eisenberg, ist der Stern 
zum Rothen Adler - Orden zweiter 
Klasse mit dem Eichenlaub verliehen 
worden. « 

streuend-ers 
P ia u. Der hiesige praktische Arzt 

Dr. med. Dietzel hat seine Praxis nie- 
dergelegt. Sein Anwesen hier und 
seine Praxis hat der-praktische Arzt 
Dr. med. Peeck. bisher Affistenzarzt irr 
der Dr. Bort’schen chirurgischen Klinik 
zu Rostock, übernommen. 

R oft o et. LandgerichtödirettorKar- 
rig hierselbst wird im Laufe dieses 
Herbstes sein Zojijhriges Jubiliium 
feiern. 

St a v e n h a g e n. Seilermeister 
Karl Rutschow und Kaufmann Karl 
Böttger stellten ihre Zahungen ein. 

Order-wars 
Oldenburg. Das Fest der sil- 

bernen Hochzeit feierten der Hofliefe- 
rant August Pöter und Gemahlin. —- 

Das an der Ecke der Haaren- und 
Kurwickstraße belegene frühere Paps- 
fche RIstaurant verkaufte der jetzige 
Besitzer W. Wiethölter für den Preis 
von 42,000 Mart an den Restauras 
teur Carl Böhm aus Bremen. 

B e r n e. Der in hiesiger Kirche 
bisher noch übliche Brauch: das »Her- 
umreichen des Klingbeutels« während 
der Predigt ist abgeschafft worden; an. 
Stelle dessen sind Becken aufgestellt. 

E l sfe t h. Anläßlich der goldenen 
Hochzeit desHerrn P. F. L. Bargmann 
und Frau erhielt das Jubelpaar nach- 
stehendes Telegramm des Großher- 
zogs: ,,Dem Pathentinde meines Ur- 
großvaters meine herzlichsten Glück- 
wiinsche zum Tage der goldenen Hoch- 
zeit. Friedrich August.« 

Freie Drähten 
ew- k... d-:t-..Ik.-c-—»- 
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Kammerschleuse hat der 24jährige 
Matrose Anton Heinrich Meyer vom 
Schleppdampser ,,Herkules« seinen 
Tod durch Ertrinten gesunden. —- 

Zahlungen stellten ein: Kaufmann 
Hkinrich Kästen die Firma Karl Harz, 
Colonialwaarenhänder Conrad Röh- 
ring und Schneidermeister Adolf 
Hirschseld —- Pastor Friedrich Jlen, 
der ehemalige Prediger an der 
Krankenanstalt und am Armenhause, 

-ist im Alter von 65 Jahren gestorben, 
nachdem er vor noch nicht langer 

.Zeit in den Ruhestand getreten war. 
« L it b e cl. Der Reichsbank - Direk- 
Ttor Zimmermann, der die hiesige 
IReichgbanlstelle seit ihrer Errichtung 
«am 1. Januar 1876 leitet, wird am 

:1. April dieses Jahres in den Ruhe- 
stand treten. —— Carl Buchwald, Be- 
ariinder und früherer langjährigeer 

i haber des Goldschniiedegeschästs in der 
oberen Oiixstraße, ist im 87. Lebens- 
i jahre gestorben. 
i schwitz. 
k Bern. J. Fr. Schär hat seine 
Demission als Präsident und Mit- 

sglied der Direktion des Verbands 
schweizerischer Consnmvereine einge- 

« reicht. 
A l t stät te n. Ein in Turin ver- 

Ystorbener Bürger von hier, Freund, 
That seiner Heimathsgemeinde t30,000 
kffrant vermocht; davon fallen 40,000 
jden hiesiaen Protestanten und 20,000 

den Katholilen zu. Zu wohlthätigen 
JZweclen für seine Arbeiter beraus- 
« gabte Freund eine halbe Million. 
H V i z na n. Pfarrer Nitlaus Vät- 
-tig wurde in der Kirche von einem 
iHirnschlag betroffen und war sofort 
s todt. 

i Oellerreichsxcngarw 
f Knittelfeld Der 40jäshrige 
IBcIuer Peter Elvegger aus Moos-heim 
k wurde ermordet aufgefunden. Er hatte 
Geld einkassirt nnd ist in der Nähe dez 
Schlosses Spielberg überfallen, ermor- 
det und ausgeraubt worden. Der Tod 
wurde durch viele Axthiebe herbeige- 
ssührt 

P r a g. Wilhelm Homma, Pro- 
fessor der höheren Staats - Gewerbe- 

z schille, wurde in seiner Wohnung todt- 
ausgesunden. Ein Schlagflusz hatte 
seinem Leben ein Ende gemacht. —- 

Handelsakadcmiker Jaroslar Fichtner, 
18 Jahre alt, erhängte sich wegen einer 
unheilbaren Krankheit. —»Schlosser- 

l gehilte Jotes Iraater von mer In un 

Smichotver - Aktienbräuhaufe dur 
« 

einen Thorflügel zu- Boden gedrück 
und getödtet worden« 

P r e ß b u r a. Schlossergehilfe 
Adam Weber lauerte dem hiesigen 
Kunstfchlossermeister Franz Horartk 
auf offener Straße auf und gab von 

rückwärts einen Revolverschuß auf Ho- 
rarit ab, welcher schwer verletzt zusam- 
menbrach. Der Attentätcr gestand bei 
der Polizei, er habe Horarik aus Rache, 
weil ihn dieser entlassen, ermorden 
wollen. Weber ist Epikeptilen 

guzemburw ! 

L u x e rn b u r g. Der deutsche Kai- 
ser hat dem Bureauvorftcher der hiesi- 
gen Betriebsdirettion, Eisenbahnsekres 
tät Hesse, den Charakter als Rech- 
nunasrath verliehen. s-· Das den Er- 
ben des- Kaufmanns Hollenseltz zuge- 
hörige Wohn- und Geschsäftshaus mit 
Schmiede, gelegen in der Casinostraße, 

«wurde in öffentlicher Verfteigerung 
lvon dem erthe Joh. Carl für die 
Summe von 44,t30() Franken angefteis 
aert. 

C o l p a ch. Michel Molitor, bisher 
; Pfarrer zu Colpach, wurde zum Pfar- 
krer in Greiveldinaen ernannt, in Er- 
ksetzung des Hen. Ph. Schneider, dem 
zwean Krankheit und auf sein Besteh- ren ehrenvolle Entlassung aus rn 

starratnte bewilligt wurde; Zum 
Pfarrer von Colspach ernannt wurde 
Nil.jGoeßinger, bisher Pfarrer zu LI- 
sauvage. 
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